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23. Ergebnis der Wahl des Vorsitzenden des Senats der Universität Salzburg und seines
Stellvertreters

In der konstituierenden Sitzung des Senats der Universität Salzburg am 9.10.2001 wurden

Ao.Univ.-Prof. Dr. Walter J. Pfeil

zum Vorsitzenden und

O.Univ.-Prof. Dr. Urs Baumann

zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.

Pfeil

24. Vereinbarung zwischen Studiendekan und Vizestudiendekan der Rechtswissenschaftlichen
Fakultät

Zwischen Studiendekan O. Univ.-Prof. Dr. Otto Lagodny und Vizestudiendekan Univ. Prof. Dr. Georg Graf
wird einvernehmlich festgelegt:

Vom Vizestudiendekan nach § 43 Abs 6 S 2 UOG selbstständig zu erledigende Angelegenheiten:

1. Die Erteilung von Lehraufträgen auf Vorschlag oder nach Anhörung der Studienkommission unter
Berücksichtigung von Evaluierungsergebnissen (§ 43 Abs 2 Z 3 UOG)

2. Die Zuteilung von Prüfern, Zusammensetzung von Prüfungssenaten und Festsetzung von
Prüfungsterminen (§ 43 Abs 2 Z 4)

sowie alle sonstigen mit Prüfungen zusammenhängenden Fragen für den ersten und zweiten
Studienabschnitt (neuer und alter Studienplan).

Lagodny

25. Ergebnis der Wahl des Vizestudiendekans der Geisteswissenschaftlichen Fakultät

In der Sitzung des Fakultätskollegiums der Geisteswissenschaftlichen Fakultät am 12.10.2001 wurde

O.Univ.-Prof. Dr. Gerhard Petersmann

zum Vize-Studiendekan für die Funktionsperiode 2001/02 und 2002/03 gewählt.

Wieden

26. Ergebnis der Vorstandswahlen folgender Institute:

a) Institut für Europarecht

b) Institut für Verfassungs- und Verwaltungsrecht

c) Institut für Völkerrecht und Internationale Organisationen

d) Institut für Alte Geschichte und Altertumskunde

e) Institut für Erziehungswissenschaft

f) Institut für Kunstgeschichte

g) Institut/Studienkommission für Musikwissenschaft

h) Institut für Sprachwissenschaft



a) In der konstituierenden Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Europarecht am 11.10.2001
wurden

Univ.-Prof. DDr. Thomas Eilmansberger

zum Vorstand und

Ao.Univ.-Prof. Dr. Georg Lienbacher

zum Stellvertreter für die Funktionsperiode 2001/02 und 2002/03 gewählt.

Eilmansberger

b) In der konstituierenden Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Verfassungs- und
Verwaltungsrecht am 8.10.2001 wurden

Univ.-Prof. Dr. Ewald Wiederin

zum Vorstand und

Ao.Univ.-Prof. Dr. Dietmar Jahnel

zum Stellvertreter für die Funktionsperiode 2001/02 und 2002/03 gewählt.

Wiederin

c) In der konstituierenden Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Völkerrecht und Internationale
Organisationen am 8.10.2001 wurden

O.Univ.-Prof. Dr. Wolfram Karl, LL.M.

zum Vorstand und

Ass.Prof. Dr. Ulrike Brandl

zur Stellvertreterin für die Funktionsperiode 2001/02 und 2002/03 gewählt.

Karl

d) In der konstituierenden Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Alte Geschichte und
Altertumskunde am 9.10.2001 wurden

O.Univ.-Prof. Dr. Herbert Graßl

zum Vorstand und

Ao.Univ.-Prof. Dr. Kurt Genser

zum stellvertretenden Vorstand für die Funktionsperiode 2001/02 und 2002/03 gewählt.

Graßl

e) In der konstituierenden Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Erziehungswissenschaft am
12.10.2001 wurden

O.Univ.-Prof. Dr. Jean-Luc Patry

zum Vorstand,

Ao.Univ.-Prof. Dr. Edgar Forster

zum ersten Stellvertreter und

Univ.-Prof. Dr. Hans-Jörg Herber



zum zweiten Stellvertreter für die Funktionsperiode 2001/02 und 2002/03 gewählt.

Patry

f) In der konstituierenden Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Kunstgeschichte am 11.10.2001
wurden

O.Univ.-Prof. Dr. Günter Brucher

zum Vorstand sowie

Ao.Univ.-Prof. Dr. Monika Oberhammer

zur Stellvertreterin für die Funktionsperiode 2001/02 und 2002/03 gewählt.

Brucher

g) In der konstituierenden Sitzung der Institutskonferenz/Studienkommission des Instituts für
Musikwissenschaft am 10.10.2001 wurden

O.Univ.-Prof. Dr. Jürg Stenzl

zum Vorstand/Vorsitzenden und

Ao.Univ.-Prof. Dr. Andrea Lindmayr-Brandl

zur Stellvertreterin für die Funktionsperiode 2001/02 und 2002/03 gewählt.

Stenzl

h) In der konstituierenden Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Sprachwissenschaft am
10.10.2001 wurden

O.Univ.-Prof. Dr. Hubert Haider

zum Vorstand und

O.Univ.-Prof. Dr. Oswald Panagl

zum stellvertretenden Vorstand für die Funktionsperiode 2001/02 und 2002/03 gewählt.

Haider

27. Kundmachung der konstituierenden Sitzung mit Wahl des Vorstandes folgender Institute:

a) Kirchengeschichte und Patrologie

b) Klassische Archäologie

c) Forschungsinstitut für Angewandte Ethik

d) China-Zentrum

a) Die konstituierende Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Kirchengeschichte und Patrologie
mit Wahl des Vorstandes und seines Stellvertreters für die Funktionsperiode 2001/02 und 2002/03 findet am

Montag, 5. November 2001, 11 Uhr,

im Institut, Universitätsplatz 1, statt. Diese Kundmachung gilt als Ladung.

Hofrichter

b) Die konstituierende Sitzung der Institutskonferenz des Instituts für Klassische Archäologie mit Wahl des
Vorstandes und seines Stellvertreters für die Funktionsperiode 2001/02 und 2002/03 findet am



Mittwoch, 31. Oktober 2001, 13.00 Uhr,

im Institut, Residenzplatz 1, statt. Diese Kundmachung gilt als Ladung.

Wohlmayr

c) Die konstituierende Sitzung der Institutskonferenz des Forschungsinstituts für Angewandte Ethik mit
Wahl des Vorstandes für die Funktionsperiode 2001/02 und 2002/03 findet am

Dienstag, 6. November 2001, 18.00 Uhr,

im Seminarraum des Instituts für Philosophie, Franziskanergasse 1 (Wallistrakt), statt. Diese Kundmachung
gilt als Ladung.

Morscher

d) Die konstituierende Sitzung der Institutskonferenz des China-Zentrums mit Wahl des Vorstandes und
seiner Stellvertreter für die Funktionsperiode 2001/02 und 2002/03 findet am

Montag, 5. November 2001, 14.00 Uhr s.t.,

im Bibliotheksraum des China-Zentrums, Kaigasse 28, 4. Stock, statt.

Diese Kundmachung gilt als Ladung.

Schäffer

 

28. Bekanntmachung des öffentlichen Begutachtungsverfahrens gem. § 14 UniStG der Studienpläne
für die Diplomstudien Katholische Fachtheologie und Katholische Religionspädagogik sowie für das
Lehramtsstudium im Unterrichtsfach Katholische Religion und für das Doktoratsstudium Katholische
Theologie an der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Wien

Die Studienkommission für Katholisch-Theologische Studienrichtungen an der Katholisch-Theologischen
Fakultät der Universität Wien hat die Entwürfe für die Diplomstudien Katholische Fachtheologie und
Katholische Religionspädagogik, für das Lehramtsstudium im Unterrichtsfach Katholische Religion und für
das Doktoratsstudium Katholische Theologie beschlossen. Die Entwürfe samt den entsprechenden
Qualifikationsprofilen werden dem Begutachtungsverfahren gemäß § 14 Abs 1 UniStG unterzogen und
können unter der folgenden Internet-Adresse eingesehen werden: http://www.univie.ac.at/ktf/studienplaene

Allfällige Stellungnahmen werden bis spätestens 18. November 2001 an das Dekanat der Katholisch-
Theologischen Fakultät der Universität Wien, Dr.-Karl-Lueger-Ring 1, 1010 Wien (E-mail:
eva.gliederer@univie.ac.at; Telefax: 01/4277/9300) erbeten.

Schmidinger

29. Bekanntmachung des öffentlichen Begutachtungsverfahrens gem. § 14 UniStG für folgende
Studienpläne der Wirtschaftsuniversität Wien:

Diplomstudium: Betriebswirtschaft; Volkswirtschaft; Wirtschaftspädagogik; Internationale
Betriebswirtschaft; Wirtschaftswissenschaften mit den Studienzweigen Wirtschaft und Recht,
Management Science und Sozioökonomie;

Bakkalaureats-/Magisterstudium: Wirtschaftsinformatik

An der Wirtschaftsuniversität Wien ist beabsichtigt, die o.a. Studienpläne zu erlassen und unterzieht daher
diese einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG.

Die Studienplanentwürfe können unter http://www.wu-wien.ac.at eingesehen werden.

Vorschläge zur Studienplangestaltung sind bis spätestens 31. Oktober 2001 an folgende Adresse zu richten:

http://www.univie.ac.at/ktf/studienplaene
mailto:eva.gliederer@univie.ac.at
http://www.wu-wien.ac.at/


Serviceeinrichtungen der Studienkommissionen an der Wirtschaftsuniversität Wien

1090 Wien, Augasse 2-6

e-mail: stuko.buero@wu-wien.ac.at

Schmidinger

30. Oberbank-Wissenschaftspreis 2001

Der Oberbank-Wissenschaftspreis 2001 wird in Zusammenarbeit mit der Universität Linz und dem
WirtschaftsBlatt in drei Kategorien vergeben:

* Kategorie Wissenschaft: für "hervorragende wissenschaftliche Arbeiten" auf dem Gebiet der
Wirtschaftswissenschaften, die in methodisch einwandfreier Weise neue Erkenntnisse von besonderer
Qualität erbringen – Dotierung: 5.000,- Euro

Die Vergabe erfolgt für Arbeiten aus Österreich und Bayern.

* Kategorie Universität: Der Preis für "hervorragende Diplomarbeiten" auf dem Gebiet der
Wirtschaftswissenschaften, die mit "Sehr gut" beurteilt wurden’ – Dotierung: 3.000,- Euro

Die Vergabe erfolgt für Arbeiten aus Österreich und Bayern.

* Kategorie Fachhochschule: Der Preis für "hervorragende Diplomarbeiten" auf dem Gebiet der
Wirtschaftswissenschaften, die mit "Ausgezeichnetem Erfolg" beurteilt wurden’ – Dotierung: 3.000,- Euro

Die Vergabe erfolgt für Arbeiten aus Österreich.

* Sonderpreis des Landes Oberösterreich: für "hervorragende Diplomarbeiten" auf dem Gebiet der
Wirtschaftswissenschaften, die mit "Sehr gut" bzw. mit "Ausgezeichnetem Erfolg" beurteilt wurden und nicht in
den anderen Kategorien ausgezeichnet wurden.

Die Vergabe erfolgt für Arbeiten mit Bezug auf Oberösterreich.

Die Wahl des Themas aus dem Gebiet der Wirtschaftswissenschaften ist frei. Bei gleicher Qualifikation
werden allerdings Arbeiten, die sich mit Klein- und Mittelständischen Unternehmen beschäftigen, bevorzugt.

Eingereicht werden können Arbeiten in deutscher oder englischer Sprache, die nicht bereits durch andere
Preise prämiert wurden.

Bewerbungen müssen bis 31. Dezember 2001 beim Jury-Sekretariat, z.H. Frau Mag. Marion Wagner,
Universität Linz, Altenbergerstraße 69, 4040 Linz, einlangen (bitte um Angabe von Name, Adresse, Tel.Nr., e-
mail, Uni/FHS, Beilage der Beurteilung).

Tel.: ++43/732/2468-8276, Fax: ++43/732/2468-8407.

Für wissenschaftliche Auskünfte steht der Vizerektor für Auslands- und Außenbeziehungen der Universität
Linz, Herr O.Univ.-Prof. Dr. Friedrich Schneider, Tel.: ++43/732/2468-3390, zur Verfügung.

Schmidinger

31. Ausschreibung des Theodor-Körner-Fonds-Preises

Der Theodor-Körner-Fonds fördert Arbeiten in den Bereichen:

I. Wissenschaft: Geistes-, Rechts- und Sozialwissenschaften; Grund- und Integrativwissenschaften; Medizin,
Naturwissenschaften und Technik sowie Wirtschaftswissenschaften;

II. Kunst: Bildende Kunst und Kunstfotografie; Literatur sowie Musik (Komposition).

Mit Mitteln des Fonds wird jungen Forscher/innen und Künstler/innen Österreichs, die hervorragende
Leistungen erbringen und von denen wichtige Beiträge für ihre jeweiligen Fachdisziplinen erwartet werden

mailto:stuko.buero@wu-wien.ac.at


können, neben der ehrenvollen Anerkennung materielle Hilfe gewährt.

Die Förderungspreise in der Höhe von ATS 15.000,- bis ATS 35.000,- sollen zur Durchführung und
Fertigstellung wissenschaftlicher oder künstlerischer Arbeiten ermutigen.

Bewerbungen sind bis 30. November 2001 beim Theodor-Körner-Fonds, Theresianumgasse 16-18, 1040
Wien (Tel.: 01/505 56 89), einzureichen.

Informations- und Bewerbungsblatt liegen in den betreffenden Dekanaten sowie in der Direktionskanzlei,
Kapitelgasse 4 (Herr Leitner, Kl. 2003) zur Einsichtnahme auf.

Schmidinger

32. Stellenausschreibung der WissenschaftsAgentur

Die WissenschaftsAgentur sucht eine/n Geografen/in oder eine/n Psychologen/in.

Arbeitszeit: 20 Std./Woche

Anforderungen:

* Abgeschlossenes Studium

* SPSS Kenntnisse

* Projekterfahrung (v.a. quantitativ)

* EDV-Kenntnisse (Macintosh und PC sowie bei der Erstellung und Wartung von Webpages)

Aufgabenbereich:

* Betreuung von Diplomanden/innen

* Projektleitung bzw. Mitarbeit

* Projektcontrolling

Die Bewerbungen sind bis spätestens 30. Oktober 2001 an Mag. Birgit Huber, WissenschaftsAgentur,
Mühlbacherhofweg 6, 5020 Salzburg (Tel.: 0662/8044-6641, Fax: 0662/8044-618), zu richten.

Dachs

33. Ausschreibung freier Planstellen der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an
und lädt daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden
Frauen vorrangig aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens
entstanden sind, werden nicht vergütet.

Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl d er Planstellenausschreibung richten Sie mit
den üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto bis 7. November 2001 an die Universitätsdirektion,
Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg.

Geisteswissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0088/1-2001

Am Institut für Kommunikationswissenschaft (Schwerpunkt Audiovisuelle Kommunikation und digital-
elektronische Medien) gelangt die Planstelle eines Universitätsassistenten mit einem/r ganztägig
beschäftigten Universitätsassistenten/in ab nächstmöglichem Zeitpunkt für sechs Jahre zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Lehre und Forschung im Schwerpunktbereich Audiovisuelle Kommunikation und
digital-elektronische Medien: insbesondere Produkt- und Rezeptionsanalysen, Mitwirkung bei



Schwerpunkt- und Institutsagenden (Betreuung von Studierenden und DiplomandInnen, Projekt- und
Tagungsorganisation, Gremienarbeit, Verwaltung)
Anstellungsvoraussetzung: Doktorat in Publizistik- und/oder Kommunikationswissenschaft bzw. in
einem anderen sozial- oder kulturwissenschaftlichen Fach oder dem Doktorat gleichzuwertende
wissenschaftliche Befähigung
Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrungen mit quantitativen und qualitativen empirischen
Forschungsprojekten im Bereich AV, gute Kenntnisse in Theorien und Methoden der Film- und
Fernsehanalyse und der Rezeptionsforschung und in den neuen digitalen Medien

Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/4192 gegeben.

GZ A 0090/1-2001

Am Institut für Romanistik gelangt die Planstelle eines Universitätsassistenten für die Dauer einer
Freistellung (voraussichtlich vom 1. November 2001 bis 28. Februar 2002) mit zwei halbtägig beschäftigten
Universitätsassistenten/innen zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Mitwirkung in Lehre, Forschung und Verwaltung
Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Romanistik (Hauptfach
Französisch, Italienisch, Spanisch oder Portugiesisch) oder dem Doktorat gleichzuwertende
wissenschaftliche Befähigung
Erwünschte Zusatzqualifikationen: Spezialisierung in Sprachwissenschaft, zusätzlich Kenntnis einer
zweiten romanischen Sprache

Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/4450 gegeben.

GZ A 0052/1-2001

Am Institut für Slawistik gelangt ab nächstmöglichem Zeitpunkt die halbe Planstelle eines
Universitätsassistenten mit einem/r halbtägig beschäftigten Universitätsassistenten/in für die Dauer
eines Karenzurlaubes (voraussichtlich bis 30. September 2002) zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: ausgewogene Verwendung in Forschung, Lehre und Verwaltung nach den
gesetzlichen Vorgaben im Bereich der russischen Literaturwissenschaft sowie Bibliotheksverwaltung
Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium im Hauptfach Slawistik/Russische
Literaturwissenschaft oder dem Doktorat gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung
Erwünschte Zusatzqualifikationen: Lehrerfahrung, EDV-Kenntnisse

Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/4500 gegeben.

GZ A 0053/1-2001

Am Institut für Slawistik gelangt die halbe Planstelle eines Universitätsassistenten mit einem/r halbtägig
beschäftigten Universitätsassistenten/in ab nächstmöglichem Zeitpunkt für sechs Jahre zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: ausgewogene Verwendung in Forschung, Lehre und Verwaltung nach den
gesetzlichen Vorgaben im Bereich Slawistik/Sprach- und Kulturwissenschaft
Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Doktoratsstudium der Slawistik (Schwerpunkte: Russisch,
Polnisch) oder dem Doktorat gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung
Erwünschte Zusatzqualifikationen: Lehrerfahrung, EDV-Kenntnisse

Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/4500 gegeben.

Naturwissenschaftliche Fakultät:

GZ A 0093/1-2001

Am Institut für Botanik und Botanischer Garten gelangt die halbe Planstelle h2 mit einem/r halbtägig
beschäftigten Facharbeiter/in für die Dauer eines Karenzurlaubes voraussichtlich bis 30. September 2008
zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Betreuung von Lebendsammlungen sowie sämtliche gärtnerische Tätigkeiten im
Gewächshaus und in den Freilandflächen



Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, erfolgreich abgeschlossene einschlägige
Berufsausbildung, abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
Erwünschte Zusatzqualifikation: EDV-Kenntnisse
Gewünschte persönliche Eigenschaft: Teamfähigkeit

Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/5506 gegeben.

GZ A 0094/1-2001

Am Institut für Botanik und Botanischer Garten gelangt die Planstelle h2 mit einem/r ganztägig
beschäftigten Facharbeiter/in bzw. Meister/in (Gartentechniker/in) zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Betreuung von Lebendsammlungen in den Gewächshäusern und im Freiland inkl.
verantwortlicher Tätigkeiten bei der Erhaltung der Experimentalkulturen und ökologischen
Schaugruppen
Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, erfolgreich abgeschlossene einschlägige
Berufsausbildung, abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
Erwünschte Zusatzqualifikationen: EDV- und Planungskenntnisse
Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit

Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/5506 gegeben.

GZ A 0089/1-2001

Am Institut für Physik und Biophysik gelangt die halbe Planstelle v3 mit einem/r halbtägig beschäftigten
Institutssekretär/in zur Besetzung.

Aufgabenbereich: Verwaltungstätigkeit im Institutssekretariat
Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, Erfahrung im Betriebsablauf eines Sekretariates,
EDV-Anwenderkenntnisse (Tabellenkalkulation, Textverarbeitung)
Erwünschte Zusatzqualifikation: Fähigkeit zu selbständiger organisatorischer Tätigkeit
Gewünschte persönliche Eigenschaft: Teamfähigkeit

Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/5708 bzw. 5700 gegeben.

Universitätsbibliothek:

GZ A 0091/1-2001

An der Universitätsbibliothek gelangt die Planstelle v2 mit einem/r ganztägig beschäftigten Mitarbeiter/in
zur Besetzung.

Aufgabenbereich: Mitarbeit in der Bibliotheksverwaltung (Hauptbibliothek) im Bereich der Abteilung
Titelaufnahme und Fortsetzungskatalog
Anstellungsvoraussetzung: abgelegte Reifeprüfung
Erwünschte Zusatzqualifikationen: EDV-, Maschinschreib- und Englischkenntnisse

Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/77340 gegeben.

GZ A 0092/1-2001

An der Universitätsbibliothek gelangt die Planstelle v2 voraussichtlich ab 1. Dezember 2001 mit einem/r
ganztägig beschäftigten Mitarbeiter/in zur Besetzung.

Aufgabenbereiche: Leitung des Referats Erwerbung: Planung und Organisation des Arbeitsablaufes
und –einsatzes, Schulung des Personals, Verhandlung mit Buchhändlern ...
Anstellungsvoraussetzung: abgelegte Reifeprüfung
Erwünschte Zusatzqualifikationen: Prüfung für die Verw.gr. A2 – Bibliotheks-, Informations- und
Dokumentationsdienst, gute Englisch- und EDV-Kenntnisse (Aleph)
Gewünschte persönliche Eigenschaften: Eignung zur Personalführung, Verhandlungsgeschick

Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/77340 gegeben.

Schmidinger
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